
Alte Sprachen im Studiengang Bachelor of Educa6on 
Gymnasium (Ev. Theologie) 
 
Mit Eintritt in die Masterphase dieses Studiengangs ist der Erwerb 
funktionaler Sprachkenntnisse vorausgesetzt. 
 
Für das Theologiestudium stehen Hebräisch, Altgriechisch und Latein 
zur Auswahl. Die neuen curricularen Standards sehen vor, dass 
funktionale Kenntnisse in zwei dieser drei Sprachen nachzuweisen 
sind (Altgriechisch – Latein; Altgriechisch – Hebräisch). 
 
Das Sprachenzentrum der Universität Koblenz (IKaruS) bietet Latein- 
und Altgriechischkurse an. Die Anmeldung erfolgt über: 
https://www.uni-koblenz.de/de/ikarus/skills-academy  
 
Die Lateinkurse beginnen jedes Sommersemester, die 
Altgriechischkurse jedes Wintersemester. 
 
Sollten Sie bereits mit der Hochschulreife über das Latinum verfügen, 
müssen Sie nur noch eine weitere Sprache belegen:  
Ab WS 2024/25 führt die Universität Koblenz (IKaruS) ein neues 
(Selbst-)Lernkonzept für Altgriechisch ein auf der Basis von digitalen 
Lernmaterialien auf der Lernplattform Olat und von Live-Sessions mit 
dem Dozenten und anderen Lernenden im etwa zweiwöchigen 
Rhythmus.  
 
Sollten Sie keine der drei Sprachen zu Studienbeginn mitbringen, 
können Sie auch Hebräisch als zweite Sprache neben Griechisch 
belegen. Es gibt das Angebot, Hebräisch als Ferienkurs an der 
Universität Marburg zu belegen (Beginn 26.8.24; Dauer 6 Wochen; 
75.- EUR Anmeldung bei Frau Dr. Kepper kepper@uni-
marburg.de ).   
 
Sollten Sie an Hebräisch als zweiter Sprache Interesse haben, melden 
Sie dies bitte auch im Sekretariat bei Frau Höller an (evtheol@uni-
koblenz.de ). Sie sammelt die Anfragen zu den Sprachen.   
 


